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37. Jahrgang     Montag, 01.01.2018                    Nr. 01 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 

HERZLICHEN DANK AN DAS „EHRENAMT“ 
 

Unsere Gesellschaft braucht Menschen, die sich ehrenamtlich in Gruppen, Vereinen oder auch persönlich engagieren.  
Sie braucht Menschen, die bereit sind, ehrenamtlich Verantwortung zu übernehmen.  
Sie braucht Idealisten, die ihren persönlichen Beitrag leisten wollen, um das Zusammengehörigkeitsgefühl in der Ge-
meinde hoch zu halten.  
Unsere Gesellschaft braucht Menschen, die durch ihren persönlichen Beitrag anderen Menschen eine Freude machen 
wollen.  
Sie braucht Menschen, die aus innerer Überzeugung bereit sind, mehr zu machen als Andere.  
Sie braucht Menschen, für die „Geben“ mindestens genauso wichtig ist wie „Nehmen“.  
Sie braucht Menschen, die selbst anpacken und nicht nur anpacken einfordern.  
 
Wir haben diese Menschen! 
Ich bin sehr dankbar und auch stolz, dass wir dadurch in unserer Gemeinde - mit allen Ortsteilen - ein sehr breites 
Angebot an Freizeitangeboten haben.  
Unser Veranstaltungskalender ist gut gefüllt mit attraktiven Festen aller Art, die teilweise auch überregionalen Zu-
spruch erfahren.  
 
Ich spreche hiermit - auch in diesem Jahr - allen „Ehrenamtlichen“ meinen herzlichen Dank und meine Anerkennung 
aus.  
Ich bedanke mich für ihr Engagement und die Zeit, die sie ihren Mitbürgerinnen und Mitbürgern schenken.  
Das „Ehrenamt“ ist und bleibt das wichtige Fundament eines intakten Dorflebens. 
 

Die Ehrenämtler freuen sich, wenn ihre Arbeit geschätzt wird! 
 
 

 
Kurzer Jahresrückblick 
Und wieder geht ein spannendes, intensives Jahr zu Ende. 
Im Vordergrund standen natürlich unsere Großprojekte. Das FFW-Haus war, trotz der hohen finanziellen Herausfor-
derung, eine sehr erfreuliche Baustelle. Der gesteckte Zeitplan konnte problemlos eingehalten werden. Alle Räder 
haben sehr gut ineinander gegriffen. Das ist bei Projekten dieser Größe alles andere als selbstverständlich. Ich be-
danke mich deshalb bei den dafür Verantwortlichen. In erster Linie waren das die Bauleiter der Ingenieurbüros – 
aber natürlich auch die Baufirmen. Erfreulich war, dass mit den Firmen Herbolsheimer, Schmid und Sulzbacher & 

 
1 

 
 
 
 
 
 

HERZLICHEN DANK AN DAS „EHRENAMT“ 
 

 
 
Es ist für keinen Menschen leicht, 
in einem Ehrenamt zu sein, 
wie viel man tut und wann es reicht, 
entscheiden Sie für sich allein. 
 
 
Stets sein Bestes will man geben, 
für andere da sein, stets bemüht, 
soll man auch sein Leben leben, 
wenn man für andere sich müht. 
 
 
Für die Mühen und die Wehen, 
die Sie jahrelang erbracht, 
einmal "DANKE, gern geschehen - 
wir haben auch an Sie gedacht." 
 
 

 
 
Viele Stunden sind Sie tätig, 
unermüdlich ist Ihr Tun, 
gerade, wenn der Stress zu stetig, 
ist es Zeit, mal aus zu ruhn. 
 
 
Was Sie tun, ist unentgeltlich, 
für die Gemeinde gern erbracht, 
ganz gleich, ob christlich oder weltlich, 
ist es immer gut gemacht. 
 
 
Nicht genug können wir danken, 
denn was Sie tun macht Menschen froh, 
Ehrenamt kennt keine Schranken, 
wir wünschen uns: macht weiter so. 

Mit diesem Gedicht von Johannes Thomas Hübner ein herzliches Dankeschön an alle Ehrenämtler. 
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Jakob auch Gewerbetreibende unserer eigenen Gemeinde beteiligt waren. Auch die FFW-Kameraden möchte ich 
nennen. Sie haben sich fachlich sehr gut eingebracht und durch ihre Bereitschaft zur Eigenleistung auch zum Gelin-
gen beigetragen. Ich freue mich über die sehr gelungene Einweihungsfeier. Viele Interessierte sind gekommen um 
sich selbst ein Bild vom Ergebnis machen zu können. Die Resonanz war durchweg positiv. Mit diesem mutigen, nach-
haltigen Bauwerk ist eine wichtige Pflichtaufgabe der Gemeinde für ca. 30 – 40 Jahre erfüllt. 
Ein weiteres wichtiges Projekt war die Breitbandversorgung. Die Tiefbauarbeiten haben sich über das ganze Jahr 
gezogen. Sie sind weitgehend abgeschlossen. Die Firma „ELG“ hat sie weitgehend zufriedenstellend erledigt. Die 
Voraussetzungen für ein schnelleres Internet sind damit für alle Ortsteile der Gemeinde geschaffen. Leider konnten 
die Zusagen der Telekom für eine Freischaltung im Herbst dieses Jahres nicht eingehalten werden. Das ist sehr scha-
de! Es kann aber leider von uns nicht entscheidend beeinflusst werden. Die mögliche „Freischaltung“ soll nun spätes-
tens im Februar des nächsten Jahres erfolgen.  
Zu einer größeren Herausforderung hat sich der Kirchturm in Krassolzheim entwickelt. Das Schadbild im Fachwerk 
hat sich nach Freilegung deutlich schlechter gezeigt als erwartet wurde. Das hat natürlich zu einem höheren Zeitauf-
wand für dieses Gewerk geführt. Der Zimmerer war aber trotz allen Bemühens, aufgrund voller Auftragsbücher, 
nicht in der Lage, die Baustelle personell dem Mehrbedarf anzupassen. Die Folge ist, dass der Kirchturm leider nicht, 
wie geplant, fertiggestellt werden konnte. Die Hohlziegel der Dacheindeckung können aufgrund der kühlen Tempe-
raturen nicht mehr ausgemauert werden. Das Gleiche ist bei den Riegelfächern der Fall. Das Gerüst muss deshalb bis 
ins Frühjahr stehen bleiben. Das Landesamt für Denkmalpflege hat auf Antrag einen niedrigen 5-stelligen Betrag als 
Nachbesserung des bisher gewährten Zuschusses in Aussicht gestellt. Das ist sehr erfreulich und wird die zu erwar-
tenden Mehrkosten etwas abfedern.  
Weitere Projekte waren die Sanierung des Kriegerdenkmals, der Einbau der Pumpstation in Neundorf (noch nicht 
angeschlossen), ein Gehweg zum kleinen Baugebiet in Ingolstadt, der Baubeginn am Kirchenaufgang in Sugenheim 
und der Beginn der Erschließungsarbeiten an unserer nächsten Großbaustelle – dem Baugebiet „An der Sonnenleite“ 
in Sugenheim. Hier haben wir leider über ein halbes Jahr durch Bürgereinwendungen verloren. Der Baubeginn war 
aber sehr wichtig, damit wir im neuen Jahr sofort weitermachen können. Ein Beginn im neuen Jahr wäre aufgrund 
der Auflagen der Unteren Naturschutzbehörde erst im Spätsommer möglich gewesen!? Die Erschließung soll im Juni 
2018 fertiggestellt sein! 
Nicht vergessen möchte ich den Beginn des Hortbetriebes im „Alten Schulhaus“ zum Jahresanfang. Die Räume und 
Außenanlagen sind gelungen, von den Kindern gut angenommen, und erlauben eine qualitativ hochwertige Arbeit 
mit den Kindern. 
 
Viele unserer Ziele konnten umgesetzt werden. Erfreulich ist, dass dies auch finanziell gut gestemmt werden konnte. 
Die im Haushalt vorgesehene Kreditaufnahme von 1,3 Mio. € musste bei weitem nicht in Anspruch genommen wer-
den. Wir konnten uns auf eine Kreditaufnahme von 400.000 € beschränken, d. h. die Ermächtigung für die Rest-
summe kann ins neue Jahr mitgenommen werden. 
 
Viel Zeit hat auch die Diskussion über eine künftige, v. a. nachhaltige Abwasserentsorgung eingenommen. Der enor-
me Zeitdruck war kontraproduktiv. Aber wir haben versucht, uns dieser Herausforderung zu stellen. Alle möglichen 
Varianten wurden gegenübergestellt, berechnet und diskutiert. Dazu gehörte auch die Diskussion über die Auf-
nahme der Abwässer aus Langenfeld. Letztendlich waren wir überzeugt, dass aufgrund der Nachhaltigkeit nur eine 
Zentrallösung wirklich Sinn macht. Die notwendigen, wichtigen Beschlüsse wurden bereits in diese Richtung gefasst. 
Die politischen Anstrengungen für eine Fristverlängerung der Förderprogramme scheinen endlich erfolgreich zu sein. 
Das nimmt etwas Druck aus dem Kessel. Trotzdem bleibt es eine enorme finanzielle Belastung für die Gemeinde und 
auch für die Bürger. Wir werden alles daran setzen, die möglichen Förderungen  optimal auszunutzen um die Belas-
tung der Bürger so gering wie möglich zu halten. Durch die ausgesprochene Fristverlängerung der Förderprogramme 
kann natürlich auch die Belastung der Bürger auf eine längere Zeit verteilt werden. Ob und wie sich die Fristverlänge-
rung in die tatsächliche Umsetzung einbeziehen lässt, muss aber noch geklärt werden. 
 
Auch das neue Jahr wird wieder spannend werden. Neben der Erschließung des Baugebietes und der Fertigstellung 
der begonnenen Projekte, soll auch die Wasserleitung in der Kirchstraße und Ezelheimer Straße in Sugenheim ausge-
tauscht werden. Ein weiteres Ziel ist auch die geplante Wasserrückhaltung in der Gemarkung Ingolstadt, die mit 85 % 
gefördert wird. 
 
Wir sind bereit, uns den aktuellen, großen Herausforderungen zu stellen, um die Gemeinde lebendig und attraktiv zu 
erhalten und zu gestalten. Ich bedanke mich, auch auf diesem Weg, bei unserem Gemeinderat, für den Mut, die 
dafür notwendigen Beschlüsse zu fassen.  
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Öffnungszeiten  -  VG Scheinfeld 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr  Öffnungszeiten  -  Wertstoffhof Sugenheim 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr  Di. 9.30 – 12.30 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr     Fr..       15.00 – 18.00 Uhr 
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr  Sa. 9.00 – 13.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 
 

 

Papiertüten, Biomüllsäcke und Restmüllsäcke  
Im Rathaus können Papiertüten, Biomüllsäcke und Restmüllsäcke gekauft werden.  
20 Stück Biotüten für 1,00 €     /     1 Stück Biosack für 0,50 €      /     1 Stück Restmüllsack für 3,40 €. 
 

 

Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 

In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie ärztliche Hilfe unter der Tel.-Nr. 112. 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der Tel.-Nr.: 116 117. 
 
 

 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Scheinfeld am 30.01., 27.02. und 27.03.2018 von 8:30-12:00 Uhr 
und 13:00-15:30 Uhr. Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter Angabe der Versicherungsnummer bei 
folgenden Telefonnummern erforderlich: 09162/9291-111(Herr Thiehove) oder 09162/9291-113 (Herr Hager) 
 

Außensprechtage Zentrum Bayern für Familie und Soziales Region Mittelfranken bei der Stadt Neustadt/A. 
Würzburger Str. 33 (EG, Zi. 07) Termin: Di., 16.01., 27.02. und 20.03.2018 von 9 – 14 Uhr 
 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  -  Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de  
 

 

Frauennotruf im Landkreis Neustadt/A.-Bad Windsheim 
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

 

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen. Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr 
 

Psychosoziale Beratungsstelle – Suchtberatung – der Diakonie 
Beratung bei Suchterkrankung bzw. Suchtgefährdung für Betroffene und Angehörige.  
Außensprechtag in Scheinfeld. Kontakt über Tel. 09841/28 59 
 

Fundsachen 
1 Kinder-Handschuh, Fäustling, blau-grau, Adventsmarkt Sugenheim 
1 Regenschirm, schwarz, vor Getränkemarkt, Hauptstraße Sugenheim 
 
 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 01. Februar 2018 
Annahmeschluss für Veröffentlichungen:  23. Januar 2018 

 

Anzeigenübermittlung gerne auch per Mail an: b.schoener@sugenheim.de oder c.loy@sugenheim.de 
 

Bauschuttdeponie Sugenheim 
Die Deponie bleibt während der Wintermonate geschlossen.  
Die Öffnungszeiten ab März 2018 werden rechtzeitig bekannt gegeben.  
 

Öffnungszeiten 
Das Rathaus Sugenheim ist am Freitag, 22.12.17 nur bis 12.00 Uhr geöffnet.  
 

Jahreshauptversammlungen der Feuerwehren: Beginn jeweils um 19.30 Uhr in: 
 

Sugenheim, 05.01.2018 mit Neuwahlen (FFW und Verein). Eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder 
 

Deutenheim, 13.01. 2018   Ezelheim, 19.01.2018   Krassolzheim, 26.01.2018  
Krautostheim, 27.01.2018 
Neundorf, 03.02.2018   Ingolstadt, 17.02.2018   Ullstadt, 23.02.2018   
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Hinweise und Information für Brennholzselbstwerber 
Das Holz muss bis zur Aufnahme am Standort liegen bleiben! 
Rückegassen und Waldwege dürfen nur bei trockenem Wetter oder bei gefrorenem Boden befahren werden. 
Das Holz muss bis 01.05.18 abgefahren sein. 
 

Bäume mit blauer Markierung, stehend oder liegend, dürfen nicht aufgearbeitet werden. 
 

Alle Brennholzselbstwerber müssen die Teilnahme an einem Motorsägenkurs vorweisen. Falls noch nicht geschehen, bitte die 
Urkunde im Rathaus vorlegen. 
Für die Motorsäge sollte nur biologisches Kettenöl verwendet werden. 
 

Abfuhrkalender 2018 
Mit diesem Mitteilungsblatt erhalten Sie den Abfuhrkalender für 2018. Sollten Sie den Kalender mit den Informationen nicht 
erhalten haben, melden Sie sich bitte im Rathaus Sugenheim. 
Download des Kalenders auch möglich unter:  
http://www.kreis-nea.de/service-themen/abfall-natur-umwelt/abfallentsorgung.html 
 

Bekanntmachung 
Das Steueramt der Verwaltungsgemeinschaft Scheinfeld informiert  
Öffentliche Bekanntmachung 
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 
Bitte beachten Sie dazu den Aushang in den Amtstafeln bis 14.02.2018 
 

 

Sicherung der Gehbahnen im Winter 
Zur Sicherung des Fußgängerverkehrs in der Winterzeit werden alle Eigentümer und Nutzungsberechtigten, deren bebaute und 
unbebaute Grundstücke und Bauplätze an Gehbahnen innerhalb geschlossener Ortslage angrenzen, auf ihre Räum- und Streu-
pflicht hingewiesen. 
Die Vorschriften lauten: Gehbahnen sind die für den Fußgängerverkehr bestimmten, befestigten und abgegrenzten Teile der 
öffentlichen Straßen. Ist an einer Straße kein Gehweg vorhanden, wird als Gehbahn der dem Fußgängerverkehr dienende Teil 
am Rand der Straße in der Breite von 1,30 m, gemessen von der Straßengrundstücksgrenze aus, angesehen. 
An Werktagen ist ab 7.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr der Schnee zu räumen; bei Schnee, Reif- oder Eisglätte 
ist mit Sand oder anderen geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit ätzenden Stoffen, zu streuen oder das Eis zu beseitigen. 
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Vermeidung von Gefahren für Leben, Gesund-
heit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der 
Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Auch Schneehaufen aus Höfen und Hofeinfahrten dürfen nicht auf öffentlichem 
Grund gelagert werden. Ist das nicht zu umgehen, muss das Räumgut spätestens am darauf folgenden Tag von den öffentlichen 
Straßen entfernt werden. 
 

Sonstiges 

Praxis Dr. med. Friedrich Trißler 
Die Praxis ist wegen Urlaub vom 22.12. bis 29.12.17 geschlossen. Die Vertretung wird während dieser Zeit durch den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst sichergestellt. Tel. 116 117. In dringenden Notfällen wählen Sie bitte die Tel.Nr. 112. 
Ab dem 02. Januar 2018 sind wir wieder gerne für Sie da. 
        Ihr Praxisteam Dr. Trißler 
 

 

Kaffee und Kuchen in „gemütlicher Runde“ für Jung und Alt 
 

Dienstag, 09. Januar 2018 
 

ab 14:30 Uhr im Pfarrheim Ullstadt 
 
 

Evang. Luth. Kirchengemeinde Sugenheim  
Taizé Gebet - Am Dienstag, 16. Januar 2018 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus (Kamin-Zimmer) 
„Kerzen – Lieder – geistlicher Impuls – Stille“  
 

Ökumenisches Gemeindefrühstück 
am Sonntag, 21. Januar 2018 um 09.00 Uhr im Gemeindehaus. 
 

Senioren-Nachmittag 
am Donnerstag, 25. Januar 2018 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus. 
Pfarrer Kern aus Markt Nordheim zeigt Bilder zum Lutherweg. 
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Kegelverein Neundorf 
Frühschoppen:    sonntags ab 10:00 Uhr 
Vereinskegelabend:    Sa., 13.01. und 27.01.2018 
Gruppenkegeln:   Anmeldung unter Tel. 09165/285 
 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2018 des AW-Ortsvereins Sugenheim 
Termin: Freitag, den 26.01.2017 ab 19:30 Uhr im „Landgasthof Ehegrund“ in Sugenheim statt. 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder 
3. Bericht der 1. Vorsitzenden 
4. Bericht der Kassiererin 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Ehrungen langjähriger Mitglieder 
8. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

 

Über eine rege Teilnahme unserer Mitglieder an diesem Abend würden wir uns sehr freuen. 
 

Wir wünschen allen eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ruhige Feiertage 
im Kreise der Familie und ein gesundes und glückliches Neues Jahr. 
        Die Vorstandschaft des Ortsvereins der Arbeiterwohlfahrt Sugenheim 
 

VdK-Ortsverband Sugenheim 
Der VdK-Ortsverband Sugenheim lädt herzlich alle Mitglieder, Senioren und Freunde zu einem gemütlichen Beisammensein ein. 
Unser Treffen findet am Samstag, den 20. Januar 2018 im Landgasthof „Ehegrund“ in Sugenheim statt. Beginn ist 14.00 Uhr. Im 
Laufe des Nachmittags wird uns Frau Dorothee Franke aus Ullstadt besuchen. Sie zeigt uns, wie wir alle die Möglichkeit haben, 
unsere Beweglichkeit und Ausdauer zu stärken.  
Abfahrtszeiten: 13.10 Uhr Krassolzheim, 13.15 Uhr Markt Nordheim, 13.20 Uhr Krautostheim, 13.25 Uhr Ingolstadt, 13.30 Uhr 
Ezelheim, 13.35 Uhr Deutenheim, 13.40 Uhr Sugenheim, 13.45 Uhr Ullstadt, 13.50 Uhr Langenfeld,  
14.00 Uhr Sugenheim. 
 
Voranzeige: Am Faschingsdienstag, lädt der VdK-Ortsverband Sugenheim wie alle Jahre in den Landgasthof Sugenheim ein. Nä-
here Informationen im nächsten Amtsblatt. Lustige Beiträge an diesem Nachmittag sind jederzeit willkommen.  
Informationen und Rücksprachen bei : Jutta Erdenbrecht Tel. 09165-782 oder Elfriede Petschner Tel. 09165-1318 
         Jutta Erdenbrecht, (Vorstandschaft) 
 

FFW Ullstadt: Christbaumsammelaktion 
Die Ullstädter Jugendfeuerwehr holt am 13.01.18 wieder die Christbäume in Ullstadt ab.  
Bitte die Bäume bis 9.00 Uhr bereitlegen. 
       1. Kdt. FFW Ullstadt, Frank Maes 
 

RSV-Lauftreff  -  5. Winterlauf – Der Halbmarathon im Ehegrund 
Treffpunkt und Start: Mittwoch, 27.12.2017 um 13:30 Uhr am RSV-Sportheim in Sugenheim.  
Es können wieder verschiedene Streckenlängen gelaufen werden, so dass für Jeden etwas dabei ist. Die gesamte Runde hat ca. 
21 km. Es besteht allerdings auch die Möglichkeit an den drei Verpflegungsstellen unterwegs einzusteigen. Dadurch ist es mög-
lich 15 km (Einstieg Ortseingang Ingolstadt), 9km (Einstieg Ortsausgang Markt Nordheim, am Friedhof) oder 5 km (Einstieg Orts-
ausgang Ezelheim Richtung Ingolstadt) zu laufen. Zusätzlich kann zwischen zwei Geschwindigkeiten gewählt werden, die erste 
Gruppe läuft mit 7 Minuten pro km. Eine zweite Gruppe startet etwas später und läuft mit einem Tempo von 6:30 Minuten pro 
km sodass wir alle gemeinsam am Sportheim ankommen und den Tag gemütlich ausklingen lassen. Da kann jeder für sich ent-
scheiden, welche Streckenlänge und welches Tempo er laufen kann und möchte. Dusch- und Umkleidemöglichkeiten befinden 
sich im Sportheim, für Zielverpflegung und Getränken auf der Strecke ist gesorgt. Weitere Informationen und Anmeldung bis 
20.12.2017 bei Klaus Flory (09165/1272), oder Annette Klima (09165/472). 
 

Weihnachtsferien beim RSV 
Am Montag, 08.01.2018 beginnen alle Turnstunden wieder zu den gewohnten Zeiten.  
 

Wir wünschen Euch: ruhige und entspannte Feiertage und einen guten Start ins Jahr 2018. 
       Marina, Jutta und Ute 
RSV Gymnastik bei Monika Herbolsheimer 
RSV-Kurs – Bewegung Classic – wird ab Montag 15. Januar, im RSV-Sportheim, 18:30 Uhr fortgesetzt, 
ebenso ab 19:30 Uhr die Seniorengymnastik unter Leitung von Monika Herbolsheimer.  
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Yoga, gesunder Körper – gelebte Achtsamkeit mit Ute Strümpel 
Wir sind eine Gruppe mit den verschiedensten Leveln in der Yogapraxis. Zu Beginn jeder Stunde werden wir die Son-
nengrüße zur Aufwärmung und Rhythmusfindung ausführen. Die Grundpositionen, auch Fundamentals genannt, 
stehen im Fokus und werden durch Steigerung des Schwierigkeitsgrades geübt. Den Schluss bildet der energetische 
Ausgleich zum Nachspüren. Damit wir zur Ruhe kommen, gibt es am Ende immer unsere Entspannungseinheit. 
Do., 04.01.18 (6x) von 19.00-20.30 Uhr im Dorfhaus in Krautostheim, Gebühr: 28,80 € 
 

Tanzen zum Kennenlernen und für Wiedereinsteiger 
Es werden Grundschritte getanzt sowie auch Figuren erlernt, individuell am Teilnehmer angepasst. 
Mo., 08.01.18 (5 x) von 19.00-21.30 Uhr in der Aula der Ehegrundschule, Gebühr: 22,50 € 
 

Pilates am Morgen mit Ute Gackstetter 
Mit Pilates kräftigen wir überwiegend unsere stabilisierenden Bauch-, Rücken-, und Beckenbodenmuskeln, verbes-
sern die Beweglichkeit und die natürliche Aufrichtung der Wirbelsäule und dehnen unsere komplette Muskulatur. 
Durch die erlernten Bewegungsabläufe bekommen wir ein verbessertes Körpergefühl und können dadurch auf Ver-
spannungen im Alltag eigenständig reagieren. Mit der Pilates-Atmung kommen wir zur Ruhe und bauen Stress ab. 
Mi., 10.01.18 von 9.00 – 10.00 Uhr im RSV-Sportheim (5x) , Gebühr: 19,30 € 
 

Wirbelsäulengymnastik mit Christine Friedrich 
Wir kräftigen und stabilisieren die Rückenmuskulatur für die Stützung der Wirbelsäule zur Vorbeugung oder Linde-
rung von Rückenproblemen. 
Do., 11.01.18 (5x) von 19.30 -20.30 Uhr in der Turnhalle der Ehegrundschule, Gebühr: 16,20 € 
 

Klavier- und Keyboardunterricht mit L. Meier 
Bei der Ausbildung wird neben klassischen Elementen auch moderne Popmusik eingeflochten. Der Unterricht baut 
auf den individuellen Kenntnissen jedes Teilnehmers auf. Die persönlichen Unterrichtszeiten werden jeweils mit den 
Teilnehmern festgelegt. Neueinstieg ist jederzeit möglich. 
Fr., 12.01.18 in der Ehegrundschule 
 

Blockflötenunterricht (Anfängerkurs) mit Hans Ziener 
Wir erlernen das Spielen mit der Sopranblockflöte in der Gruppe. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. Auf 
Wunsch kann auch ein anderer Kurstag oder eine andere Anfangszeit festgelegt werden. 
Di., 16.01.18 (8x) von 14.30-15.15 Uhr im Musikraum der Ehegrundschule; Gebühr: 38,00 € 
 

Voranzeigen:  
Vielfältige Reisküche – ob süß, pikant, kalt oder warm – Reis geht immer! 
mit Renate Ixmeier,                                         Kurs bereits belegt! 
Fr., 09.02.18 (1 x) von 19.00-22.00 Uhr im Schäfer-Haus Sugenheim, Gebühr: 9,00 € + Lebensmittelkosten 
 

Traditionelle Festtagsrollen backen mit Tanja Zellner  
Mit fachlicher Anleitung wird dieses Schmalzgebäck sicherlich gelingen.  
Fr., 23.02.18 von 19 – 22 Uhr im Schäfer-Haus, Gebühr: 12 € + Lebensmittelkosten 5,00 € 
 

Entgiften – entschlacken – gesund abnehmen mit Heike Franz, Ernährungsberaterin/Mineralstoffberaterin 
Wir zeigen Ihnen Wege auf, wie Sie gesund abnehmen und diesen Erfolg auch dauerhaft halten können. 
Di., 27.02.18 von 18.30 – 20 Uhr im Schäfer-Haus Sugenheim, Gebühr: 6,00 € 

Anmeldung zu den Kursen: Außenstellenleiterin Frau Ziener, Tel. 09165/371 
oder Gemeindekanzlei , Tel. 09165/968896. 

 

VR meine Bank Theater 2018: „Geht die Katze, tanzen die Mäuse“ 
am Samstag, 06.01.18 um 19.00 Uhr in der Wolfgang-Graf-Halle in Scheinfeld,  
weitere Termine: 02.02. 03.02. und 04.02.18 in der Neustadthalle in Neustadt/Aisch. 
Eintritt: frei,  Eintrittskarten in der VR meine Bank eG in Neustadt und Sugenheim 
 

Landfrauen Krautostheim 
Wieviel Technik braucht der Haushalt? 
Referentin: Ute Baur, N-Ergie  
Am Montag, 08.01.18 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Krone“ in Krautostheim, Kursgebühr: 1 €/Person 
 

Rückenschule mit Anja Krebelder, AOK 
Beginn: Montag, 15.01.18 um 19.30 Uhr im Dorfhaus Krautostheim 
Landfrauen Sugenheim 
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Besser leben ohne Plastik – organisiert vom Kreisverband 
Samstag, 13.01.2018 – Vortrag um 10 Uhr (Dauer 1,5 Std.), Workshop um 13.30 Uhr in Ipsheim, Gasthaus „Goldener Hirsch“; 
Info und Anmeldung bei Eva Bauer (09165/99 54 56; wiesklingenbaum@web.de) oder direkt in der BBV-Geschäftsstelle 
09161/66420 (bis spätestens 18.12.17) 
 
Beckenbodentraining – für jedes Alter geeignet! 
Gesundheitskurs  -  von den meisten Krankenkassen erstattungsfähig! 
Beginn: am 30.01.2018 um 19.30 Uhr (8 Abende) 
 
Töpferkurs 
Am Samstag, 17.02.18 um 13.30 Uhr bei Inge Stimper in Schornweisach 
Glasurtermin wird mit den Teilnehmerinnen vor Ort ausgemacht 
Kosten: 17 € + 6 € je kg Ton inkl. Glasur und Brand; Anmeldung bitte bis 03.02.17 
 

Landfrauen Krassolzheim 
Einbruchschutz, der (fast) nichts kostet! – Einbruchschutz durch sicherer Verhalten 
Referent: KHK Armin Knorr, Kriminalpolizeiinspektion Ansbach 
Am Mittwoch, 10.01.18 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ in Krassolzheim 
Anmeldung bitte bis 27.12.17, Kursgebühr: 1 €/Person 
Auch Männer sind natürlich herzlich willkommen. 
 

Lehrküche Uffenheim “Rund ums Getreide“ 
Referentin: Karina Stadelmann 
Am Freitag, 19.01.18 um 19.30 Uhr in der Landwirtschaftsschule Uffenheim 
Kursgebühr incl. Lebensmittelkosten und Rezeptheft: 11,00 €. 
Anmeldung bitte bis 05.01.2018  
 

Täschchen nähen aus Schokoladenpapier 
Referentin: Petra Vicedom 
Am Dienstag, 06.02.18 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ in Krassolzheim 
Aus Schokoladenpapier werden, unter fachkundiger Anleitung, Täschchen genäht. 
Bitte mitbringen: Schokoladenpapier (Plastik), Stoffreste und Nähmaschine wenn vorhanden. Materialkosten: ca. 3,00 €,  
Anmeldung bitte bis 23.01.18 
 
 

Landfrauen Ullstadt  -  Tai–Chi / Qi-Gong 
Beginn: Dienstag, 16.01.2018 um 20 Uhr (10 x) im (ehemaligen) Rathaussaal Ullstadt mit Rita Klenk, AOK 
Anmeldung bitte bei Monika Schneider, 09164/995446 
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Soldatenkameradschaft Krautostheim 
Die Jahreshauptversammlung der Soldatenkameradschaft findet am 13.01.2018 im Dorfhaus in Krautostheim um 19.30 Uhr 
statt.  
Über eine rege Teilnahme würde ich mich sehr freuen! 
An diesem Abend findet ein Diavortrag von Herrn Hans Zapf statt. 
         Mit kameradschaftlichem Gruß 
         Thomas Schöler 
 

Katholische Kirche Ullstadt 
Samstag, 06. Januar 2017 
Sternsingeraktion in Ullstadt 
 

Sugenheimer Musikanten 
Winterwanderung am Samstag, 06.Januar 2017. Treffpunkt 12.30 Uhr am Gasthaus Stiegler 
 

bsz – Scheinfeld 
Einladung zum Informationsabend für Eltern und Schüler 
am Mittwoch, 24 Januar 2018 um 19.00 Uhr 
über die Berufsausbildung in der 
Kinderpflege, Ernährung und Versorgung (Ausbildungsverkürzung möglich, Sozialpflege und Agrarwirtschaft 
am BSZ-Scheinfeld, Goethestraße 6, 91443 Scheinfeld 
Weitere Informationen auch unter www.BSZ-Scheinfeld.de 

sicheres
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Arbeitskreis OG – Ziegelhütte – Seite 1 

Arbeitskreis Ortsgeschichte  der Gemeinde Sugenheim  
Der ehemaligen Ziegelhütte in Sugenheim widmet sich Heinrich Klopp aus dem  Arbeitskreis Ortsgeschichte. Basis ist ein 
Bericht  aus einer Festschrift aus dem Jahre 1990. 
 

Die ehemalige Ziegelhütte in Sugenheim 
 

  
 

Fast jede größere Ortschaft in 
Franken hatte früher eine eigene 
„Ziegelhütte“, so auch in 
Sugenheim. Vorrangig für 
Sugenheim, sowie für die engere 
Umgebung wurde hier der  Bedarf 
an Dachziegeln und Ziegelsteinen 
hergestellt. Erst die fabrikmäßige 
Herstellung der Ziegel ließ 
allmählich nach und nach die 
Ziegelhütten auf den Dörfern die 
Fertigung einstellen. Die Gebäude 
wurden dann einer anderen 
Nutzung zugeführt. 

 Ziegelhütte auf dem „Vetter-Plan“ von 1746 (Ausschnitt) 
 
Die erstmalige Erwähnung der Sugenheimer Ziegelhütte ist nachweislich ab 1660. Ein 
Umbau bzw. Neubau des Gebäudes erfolgte laut genehmigtem Bauplan im Jahre 1879. 
(Plan befindet sich im Gemeindearchiv Sugenheim). 
Bis zum Jahre 1914 wurden auch in Sugenheim Ziegel gefertigt. Die Sugenheimer 
„Ziegelhütte“ stand am westlichen Ortsrand (heutige Friedhofstraße Nr. 11), auf dem jetzigen 
Grundstück der Familie  Hahn. Die Ziegelhütte war über Jahrhunderte im Besitz der 
Herrschaft von Seckendorff, welche diese jeweils an Landwirte verpachtete. Der letzte 
Pächter war Leonhard Keller aus Sugenheim (Vater von Hans Keller). Nach seinem Tod 
1914 wurde die Fertigung gänzlich eingestellt. Um 1890 hatte Nikolaus Braun (Onkel von 
Philipp Braun) die Ziegelhütte in Pacht, wieder zuvor ein gewisser Köhler. Ab 1861 stellte 
Konrad Stierhof (Vater von Johann Christoph Stierhof) Ziegel her. In den Seckendorffschen 
Herrschaftsbüchern ließe sich sicher die Verpachtung weiterverfolgen. 
Die Ziegelhütte war ein L-förmiges, scheunenartiges Gebäude mit Walmdach. Im Innern 
befand sich ein großer Raum für die Ziegelfertigung mit Gestellen für die Trocknung der 
fertigen Ziegel. Daran schloss sich die Brennkammer an. Die Verbindungstür zwischen 
beiden Räumen wurde für den zweitägigen Brennvorgang zugemauert. Der Brennofen selbst 
befand sich im Kellergeschoss. Das Gebäude hatte keinen Dachboden. 
Die Formen für die Ziegel waren aus Holz. Mit der Hand wurden die Holzformen mit dem 
angerührten Tongemisch gefüllt und mit einem Holzspan eben gestrichen. Diese wurden 
dann einige Tage zum Trocknen in den Gestellen abgelegt. 
Waren genügend Ziegel gefertigt und getrocknet, kamen sie in die Brennkammer und wurden 
zwei Tage lang gebrannt. Geheizt wurde mit Holz. Ausgemauert war der Ofen mit 
Schamotte. 
Das Rohmaterial, der Ton, für die Ziegelherstellung wurde am Aschenbuck geholt. Er wurde 
dort mit Halbhaue und Schaufel abgebaut und mit dem Pferdefuhrwerk zur Ziegelhütte 
geschafft. Das Material wurde in einer Grube südlich vor der Ziegelhütte zwischengelagert. 
Mit Wasser, Sand und teils auch mit Kuhfladen aufbereitet, wurde es für die Formung der 
Ziegel verwendet. Das Wasser hierzu wurde vom Bach hochgepumpt. Gebrannt wurde nur 
im Sommer. Bei Frost bestand die Gefahr des Auffrierens der feuchten rohen Ziegel.  
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In der Regel waren drei Personen beschäftigt: ein Ziegelknecht, der die Ziegel formte, ein 
Ziegelknecht trug die Ziegel weg und ein Mann (Pächter) der Lehm und Kalksteine 
herbeifuhr. Bereits früh um vier Uhr begann der Arbeitstag und abends um 18 Uhr endete er, 
unterbrochen für Vesper und Mittagspause. 
Die letzten Ziegel des Tages wurden mit Verzierungen versehen, man sprach deshalb von 
den Feierabendziegeln. 
Jedem Auftrag wurden auch einzelne Ziegel mit Datum bzw. Jahreszahl beigefügt. Ebenso 
wurden einzelnen Ziegeln Verse eingeritzt. Auch die Chargenmenge wurde auf einem Ziegel 
vermerkt. Die Ziegel mit den Jahreszahlen wurden von den Besitzern wohlgehütet und bei 
jedem Umdecken des Daches wieder verwendet. So blieben viele Dachziegel über 
Jahrhunderte erhalten und sind heute begehrte Sammlerstücke. 
Inwieweit die erhaltenen Ziegel mit Jahreszahlen (der älteste trägt die Jahreszahl 1400) aus 
Sugenheim stammen, lässt sich leider nur vermuten. 
Die Qualität der Ziegel war recht unterschiedlich. Nach dem Sugenheimer Großbrand im 
Jahre 1893 bezog nur ein Hausbesitzer die Dachziegel aus der Sugenheimer Ziegelhütte. 
Die Qualität muss zu dieser Zeit nicht besonders gewesen sein.  
Nach Einstellung der Fertigung im Jahr 1914 diente die Ziegelhütte einigen Landwirten als 
Unterstand für landwirtschaftliche Geräte.  

    
Wiederaufgebaute Scheune von Georg Haßler, Friedhofstr.         Links ist noch ein Teil der Ziegelhütte zu erkennen                                             
(ca. 1970) 
Im Jahr 1957 erwarb Georg Haßler einen Teil der Ziegelhütte, den sogenannten Fertigungs- 
und Trockenraum. Er riss das Gebäude ab und baute es gegenüber der Ziegelhütte an 
seinem Wohnhaus mit einigen Änderungen neu auf. 1972 erwarb Oskar Hahn das 
Grundstück der Ziegelhütte von der Herrschaft Seckendorff und riss den letzten Teil der 
Ziegelhütte ab. Beim Aushub seines Wohnhauses stieß er in ca. 3 m Tiefe auf die Reste des 
Brennofens, der mittlerweile mit Steinen und Schutt aufgefüllt war. Auch stieß er dabei auf  
Teile des Ofenrostes sowie Brennmaterialreste. 
 

       
 
Sogenannte Feierabendziegel aus der Sugenheimer Ziegelhütte (befinden sich neben weiteren Dachziegeln in der 
Schafscheune) 
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Arbeitskreis OG – Ziegelhütte – Seite 3 
Bauplan der Ziegelhütte von 1879 (Lageplan, Schnitt, Ansicht von Westen und Draufsicht) 

                                  
 

               
 

               
 

Heinrich Klopp © 
Quellen: 
Festschrift 25 Jahre Schützengesellschaft und 20 Jahre Musikzug der FFW Sugenheim 1990; Gemeindearchiv 
Sugenheim; Gerhard Rechter „Die Seckendorff“; Reproduktionen Heinrich Klopp. 
 
MB 1/2018 



Fit bleiben – Fit werden 
beim  RSV Sugenheim 
 

FIT FÜR DIE PISTE 
 
lautet das Motto bis zu den Faschingsferien 
in unseren Gymnastikstunden am Montag 
 
In der regulären „Powergymnastikstunde“ werden wir gezielt die 
beim Skifahren beanspruchte Muskulatur trainieren. 
Stabilisationsübungen sowie Training der Tiefenmuskulatur sind 
natürlich inbegriffen.  
Dazu laden wir auch dich recht herzlich ein.  
RSV-Mitglieder können kostenfrei, alle anderen  
Interessierten gegen eine kleine Spende teilnehmen.  
Das Angebot gilt natürlich auch für männliche Skifahrer.  
 

Komm vorbei, mach mit und sei FIT FÜR DIE PISTE. 
 

Montags, 08./15./22./29. Januar und   
       05.Februar 2018 
19.45 – 21.00 Uhr in der Turnhalle der Ehegrundschule  
Infos bei Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 

Bauplan der Ziegelhütte von 1879 (Lageplan, Schnitt, Ansicht von Westen und Draufsicht) 

                                  
 

               
 

               
 

Heinrich Klopp © 
Quellen: 
Festschrift 25 Jahre Schützengesellschaft und 20 Jahre Musikzug der FFW Sugenheim 1990; Gemeindearchiv 
Sugenheim; Gerhard Rechter „Die Seckendorff“; Reproduktionen Heinrich Klopp. 
 
MB 1/2018 

Fit bleiben – Fit werden 
beim  RSV Sugenheim 

 

PILATES 
 

Pilates ist keine Körperarbeit im üblichen Sinn,  
Pilates hegt und pflegt den Körper! 
 
Pilates kann unabhängig von Alter, Geschlecht und 
Leistungsfähigkeit trainiert werden 
Pilates kräftigt und dehnt auf sanfte Weise die Muskulatur 
Pilates verbessert das Bewusstsein für die eigene Haltung 
Pilates lindert Verspannungen, oder beugt diese vor 
Pilates schult den Körper und entspannt den Geist 
 
 
Mittwoch, 10.01.2018 von 19.15 – 20.15 Uhr 
in der RSV-Sporthalle 
 
Kursbasis: 10 Stunden : 30,-- € für Mitglieder / 40,-- € für 
Nichtmitglieder 
 
Infos bei Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 
 

 

 

Fit bleiben – Fit werden 
beim  RSV Sugenheim 

 

FIT FÜR DEN ALLTAG  
 
lautet das Motto bis zu den Faschingsferien 
in unseren Gymnastikstunden am Mittwoch 
 
In der regulären „4-Säulen-Fitness“ werden wir in diesem Zeitraum gezielt 
unsere kleinen, stabilisierenden Muskeln mit Pilates-Übungen trainieren, 
für mehr Mobilisation und Beweglichkeit sorgen und an unseren Faszien 
arbeiten. Hilfsmittel wie Pilatesrolle, Ball und Brasils unterstützen uns 
hierbei. Eine bunte Mischung aus Übungen, die einfach nur gut tun.  

Herzlich eingeladen sind hierzu  
natürlich auch Männer.  
 
Komm vorbei, mach mit und werde  
Beweglich und Fit. 
 
Mittwochs, 10./17./24./31. Januar und    
   07.Februar 2018 
18.00 – 19.00 Uhr in der RSV-Halle 
Infos bei Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 
Gebühren: 17,50 € / 10,-- € für RSV-Mitglieder 
Bitte mitbringen: Matte (wenn vorhanden), Getränk,  
keine Schuhe – wir trainieren in Strümpfen 

ELTERN – KIND – TURNEN 
 
FÜR KINDER VON 1,5 – 4 JAHREN 
 
 
Spiel, Spaß und Bewegung -  gemeinsam mit 
Mama/Papa.  
Dies haben wir u.a. bei Bewegungsliedern, Sing- 
und Aufwärmspielen. Gerätekombinationen laden 
zum Rutschen, Hüpfen, Klettern, 
Balancieren,….ein.  
 
 
Montag, 08.01.2018 von 15.30 – 16.30 Uhr  
 
in der Turnhalle der Ehegrundschule Sugenheim 
 
Kursbasis:  
10 Stunden: 15,00 € für Mitglieder / 30,00 für Nichtmitglieder 
 
Infos bei Ute Gackstetter, Tel.: 09165/959058 
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Gymnasium Scheinfeld                               
 

Naturwissenschaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium 
 

Gymnasium Scheinfeld, Landwehrstr. 11, 91443 Scheinfeld 
 
Das Gymnasium Scheinfeld lädt alle Eltern, deren Kinder im nächsten Schuljahr in eine fünfte Klasse des Gymnasiums 
übertreten wollen, zu einem 
Informationsabend am Donnerstag, den 06. Februar 2018, um 19:00 Uhr in die Aula des Gymnasiums ein. 
Der Schulleiter OStD Wolfram Schröttel, der Unterstufenbetreuer OStR Arndt und die Beratungslehrerin StDin Her-
mine Fischer werden über die Übertrittsvoraussetzungen, das Aufnahmeverfahren und die verschiedenen Bildungs-
wege informieren. Das Gymnasium Scheinfeld bietet den naturwissenschaftlich-technologischen Zweig mit der Spra-
chenfolge Englisch-Latein oder Englisch-Französisch sowie den sprachlichen Zweig mit der Sprachenfolge Englisch-
Latein-Französisch an. 
Alle Schüler werden grundsätzlich in das neue neunjährige Gymnasium (G9) aufgenommen. 
Internationale Kontakte ermöglichen den Schülern Austauschaufenthalte in Frankreich, Slowenien (Gruppenaus-
tausch) sowie Québec/Kanada (Einzelaustausch). Schullandheim, Skikurs, Exkursionen, Berufspraktikum und Ober-
stufenfahrt ermöglichen außerschulische Bildungserfahrungen. 
 
Neben den Grundinformationen werden die Referenten auch auf Fragen eingehen wie  

 „Die 5. Klasse als Gelenkklasse – Was heißt das? 
 „Wie soll man sich für den Übertritt vorbereiten?“ 
 „Wie sind die Erfolgschancen am Gymnasium?“ 

 
Schwerpunkte werden dabei die spezifische Situation und die besonderen Möglichkeiten am Gymnasium Scheinfeld 
mit seinem familiären Charakter sein wie z.B. das Tutorensystem in den fünften Klassen oder die Fördermöglichkei-
ten im freiwilligen Angebot der Offenen Ganztagsschule. Im Anschluss an die Ausführungen ist auch zu persönlichen 
Gesprächen Gelegenheit. Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. 
 
Zum näheren Kennenlernen des Schulhauses und der Schulgemeinschaft findet am Samstag, dem 10.03.18, von 
10:00 – 12:00 Uhr die Schulhausöffnung für interessierte Schüler und deren Eltern statt. 
 
 

Neues Energieberatungsangebot im Landkreis 
 
Unabhängige Energieberatung wird monatlich in zwei Beratungsstellen im Landkreis jeweils von 14.00 – 18.00 Uhr 
angeboten: 
1. jeden ersten Freitag im Monat im Windstützpunkt Uffenheim,  
    Ringstraße 10, 97215 Uffenheim 
2. jeden dritten Donnerstag im Monat im Landratsamt im C200,  
    Konrad-Adenauer-Straße 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch 
 
Der nächste Termin ist wegen der Feiertage erst am Donnerstag 18.1.2018 im Landratsamt Neustadt a.d.Aisch. Ab 
Februar 2018 werden die zwei Beratungstage regelmäßig pro Monat in den beiden Beratungsstellen Uffenheim und 
Neustadt a.d.Aisch angeboten. 
Die Energieberater Matthias Wellhöfer und Roland Martin Schwarz werden Fragen zu Sanierungen, Bauen, PV-Anla-
gen, Fördermitteln und vieles mehr kompetent beantworten. 
Die Einzelberatungen dauern ca. 45 Minuten. Die ersten 50 Beratungen sind kostenlos, danach kostet z.B. eine 45-
minütige Beratung 7,50 Euro, eine 30-minütige Beratung kostet somit 5,00 Euro. Anmeldungen werden unter  09161 
– 92 1430 oder per renate.kapune@kreis-nea.de entgegen genommen. 
 
Für eine kostenlose telefonische Beratung steht ab sofort die Hotline des Verbraucherservice Bayern im KDFB e.V. 
zur Verfügung unter 0800 – 809 802 400. 
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EVS 2018 - warum Selbstständige davon beruflich und privat profitieren  
Landesamt für Statistik sucht insbesondere noch Haushalte mit Selbstständigen in Bayern, die gegen eine Geldprä-
mie von mindestens 85 Euro an der Einkommens-und Verbrauchsstichprobe 2018 teilnehmen  
 

Daten sind die notwendige informationelle Infrastruktur für eine moderne leistungsfähige Gesellschaft. Um die 
Lebensverhältnisse und Veränderungen im Konsum-verhalten der Bürger in Bayern korrekt widerspiegeln zu 
können, muss die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) alle fünf Jahre aktualisiert werden. 2018 ist es 
wieder soweit! Selbstständige profitieren von einer Teilnahme an der Erhebung gleich doppelt: aus beruflicher 
und privater Sicht.  
 

Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie am besten direkt auf die Internetseite der EVS: www.evs2018.de. Hier 
finden Sie detaillierte Informationen und ein Teilnahme-formular für die EVS 2018 sowie ausgewählte Ergebnisse der 
EVS 2013. Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie uns einfach unter unserer kostenfreien Ruf-nummer 
0800 - 57 57 001 an. Sie können sich auch per E-Mail (evs2018@statistik.bayern.de) an das Bayerische Landesamt für 
Statistik wenden. Wir helfen Ihnen gerne weiter und freuen uns über Ihre Beteiligung an der EVS 2018. 
 
„Es funktioniert wieder!“ 
Reparatur Café zum Jahresende mit Weißwurstfrühstück 
Neustadt a. d. Aisch. Am 30. Dezember 2017 von 10 – 14 Uhr öffnet das Reparatur Café im Jugendtreff Lazarett in 
Neustadt a. d. Aisch seine Türen. Die ehrenamtlichen Fachleute und Tüftler freuen sich auf regen Zuspruch und viele 
erfolgreiche Reparaturen. Wer also ein Lieblingsteil zuhause hat, das nicht mehr funktionsfähig ist, kann damit vor-
beikommen. Auch für den kleinen Hunger ist gesorgt. Zum Jahresende gibt es für alle Reparatur-Café-Gäste ein 
Weißwurstfrühstück. 
Willkommen sind weiterhin interessierte und talentierte Helfer, die gerne aktiv mitarbeiten möchten.  
Fragen uns Informationen erhalten Sie über das Freiwilligenzentrum unter 09161-8889 19  
oder freiwilligenzentrum@caritas-nea.de. 
 
 
 
 
 
Scorzonera ¼ Seite         Valentinaden ¼ Seite 
 
 

Neues von McNeills & Winkler 
 

"Valentinaden und Mehr" 
 

Sketche und Lieder von Karl Valentin auf fränkisch 
 

 
 

„Sie sind auf uns nicht angewiesen, aber wir auf Sie. Merken 
Sie sich des!“ 

 

Freitag, 02. März 2018 
Schäfer-Haus Sugenheim 

 

Beginn 19.30 Uhr, Einlass: 19.00 
 

 
Karten im Vorverkauf: 12 €, Abendkasse: 14 € 

 

erhältlich im Rathaus Sugenheim, Tel. 09165/96 88 96 



 

Evangelischer Kindergarten Sugenheim 
Wiesenstraße 4 

91484 Sugenheim 
Tel.: (09165)364 

Fax.: (09165) 99 51 06 
E-Mail: kiga.sugenheim@elkb.de 

 
 
 

ANMELDUNG 
im Evangelischen Kindergarten & Kinderkrippe 

für das Kindergartenjahr 2018/2019 
 

Sie suchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind? …Dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Kommen Sie vorbei und informieren Sie sich vor Ort über 
unsere Einrichtung. 
 
Wir betreuen Ihr Kind gerne in unseren Krippen oder in unseren 
Regelgruppen. 
 

Unsere ANMELDETAGE sind vom 19. – 20. Februar 2018 
Bitte vereinbaren Sie vorher telefonisch einen Termin. 

 
Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind! 
 

Evang. Kindergarten; Wiesenstrasse 4; 91484 Sugenheim; 09165/364 
Ansprechpartner: Frau Mathiasch  

 
 

Aufnahmetermine:  
* im September 2018 
* im Januar 2019  
* im April 2019  
 
Bitte denken Sie daran: 
 
 

Anmeldungen nach den offiziellen Anmeldetagen können nur berücksichtigt werden, 
wenn noch Plätze frei sind. Hauptaufnahmetermin ist der September 2018/Beginn 
des Kindergartenjahres. Im Januar bzw. im April können nur noch Kinder 
aufgenommen werden, sofern noch Plätze frei sind und es der geforderte 
gesetzliche Anstellungsschlüssel erlaubt.  
Vorrangig werden Kinder aus der eigenen Gemeinde aufgenommen.  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Sonntag, den 04.02.2018 
ab 14:00 Uhr 

im Sportheim des RSV Sugenheim 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Faschingsball  
der  

FFW Ullstadt 
mit der Gruppe „Cocktail – Duo“ 

 

     Am 20.01.2018 

     Beginn: 20.00 Uhr  

     im alten Rathaus 

 
 
     Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 
     Auf Euer kommen freut sich die 

     FFW Ullstadt 

SILVESTERKONZERT 
 

Im Alten Schloss Sugenheim 
 
 

Klangvolle Klassik  
mit dem 

  
 

Trio Klangwelt 
(Flügel, Violine, Saxophon) 

 
 
 

31. Dezember 2017  
Beginn 20.00 Uhr 

 
 

Altes Schloss, 91484 Sugenheim 
 
 

Eintritt: Erw. 25 €, Jugendliche bis 16 Jahre 18 € 
 
 

Info und Kartenbestellung bei Fam. Kube,  
Tel. 09165/650 



 

Aktionen im Monat Januar 2018! 
   Gültig vom 01. bis 31.Januar 2018 

 

Mineralwasser     5,49 € 
          Pfand: 3,30 € Liter: 0,46 € 

 Gold, Silber, Mexikaner    6,49 € 
                        Pfand: 3,30 € Liter: 0,72 € 

 

Edelherb   13,49 €  
+ 2 Flaschen gratis! zzgl. Pfand!     Pfand:  3,10 €    Liter: 1,35 € 

____________________________________________________________ 
 

 

Hefeweizen      14,49 € 
+ 2 Flaschen gratis! zzgl. Pfand!      Pfand:  4,50 €   Liter: 1,45 €  

 
Bier des Monats:    

Aktien „Original“ + „Zwickl“    13,99 € + 4,50 € Pfand 
 

Euer Olli`s  Getränkekiste-Team 
Hauptstraße 4  -  91484 Sugenheim  -  Tel: 09165-564    

Mail: Ollis-Getraenkekiste@gmx.de   -  Facebook unter „Olli´s  Getränkekiste“ 

 
 
 
 
 

Tagespflege „Zum Hirschen“ 
in Markt Bibart 

Ist Teil eines Versorgungssystems für ältere Menschen. 
 

Sie ist das richtige Angebot, wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber die Pflege im Pflegeheim noch 

nicht notwendig ist. Unsere Gäste wohnen und leben 
weiterhin zu Hause, sind aber tagsüber bei uns und 

verbringen den Tag in geselliger Runde bei uns. 
 

Bei festgestellter Pflegebedürftigkeit werden die Kosten 
mit Ihrer Pflegekasse verrechnet. 

Auch wenn Sie Pflegegeldempfänger sind, haben Sie die 
Möglichkeit die Tagespflege zu besuchen. Die Kosten 

werden mit Ihrer Pflegekasse verrechnet und es erfolgt 
keine Anrechnung auf Ihr Pflegegeld. 

 

Ab sofort liefern wir Ihnen täglich ein Menü heiß ins Haus.  
 

Rufen Sie uns unverbindlich an! 
Franziska Arsenijevic und Edith Hum 

Tel.: 09162-922880 oder 09162-9887460 

JEMAKO- die Top Marke in Sachen Reinigung! 
 
 

Beste Qualität, 
persönliche 
Beratung und 
guter Service, 
das biete ich 
Ihnen.  
 
 

Sie haben ein Reinigungsproblem? 
Ich vielleicht die Lösung.  -  Rufen Sie mich gerne an! 

Jahreswechsel am Marktplatz  

in Sugenheim 

Das Kultur-Orga-Team um 
Jörg Luthardt und Toni 
Schiefer veranstaltet am 
31. Dezember 2017 von 23:00 bis 2:00 Uhr 
wieder einen Sekt-Ausschank  
am Marktplatz. 
 
Hierzu ist die gesamte Bevölkerung der 
Großgemeinde Sugenheim recht herzlich 
eingeladen. 

Der Erlös fließt der  
Anna und Konrad Schäfer-Stiftung zu. 
 


